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EDITORIAL & INHALT

Editorial
Liebe Leserinnen und Leser,

das Steuerrecht entwickelt sich stetig weiter. Uns liegt
viel daran, dass Sie gut informiert sind. Wir haben auch
in diesem Quartal wieder wichtige Änderungen und In-
formationen aus den Bereichen Steuern und Wirtschaft
für Sie zusammengestellt. Außerdem wollen wir Ihnen
auch Einblicke in unseren Kanzleialltag nicht vorenthal-
ten. Bei Fragen helfen wir Ihnen gerne weiter.

Es grüßen Sie herzlich die Geschäftsführung der LVHN
Steuerberatung GmbH

Dennis Rassau (StB) und Andrea Glaser (StBin) mit dem
gesamten Team der LVHN

Wir informieren Sie gerne
über wichtige, steuerliche
Änderungen – direkt auf
Sie zugeschnitten.

Jetzt anmelden und zukünftig
individuelle Ausgaben erhalten.
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TITELTHEMA

Titelthema

Holding gründen: Wann es sich lohnt
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Die Wahl der richtigen Unternehmensstruk-
tur hat erheblichen Einfluss auf Steuerbe-
lastung und Investitionsfähigkeit. Eine Hol-
ding-Struktur kann ein wirkungsvolles In-
strument sein, um Gewinne im Unterneh-
mensverbund effizient zu bündeln und
strategisch einzusetzen. Dabei ist zwischen
reiner Beteiligungsholding und operativer
Holding zu unterscheiden. Sie ist jedoch
kein pauschales Erfolgsmodell und erfor-
dert eine differenzierte Betrachtung.

Steuerlicher Grundmechanismus

Werden Gewinne von einer operativen Ka-
pitalgesellschaft an eine Holding ausge-
schüttet, sind diese auf Ebene der Körper-
schaftsteuer zu 95 % steuerfrei (§ 8b KStG).

Die verbleibenden 5 % gelten als nicht ab-
zugsfähige Betriebsausgaben und werden
besteuert. Daraus ergibt sich eine effektive
Mindestbelastung von rund 1,5 % (5 % × ca.
30 % inkl. Soli).

Bei der Gewerbesteuer greift das Schach-
telprivileg nur, wenn die Beteiligung mindes-
tens 15 % zu Beginn des Erhebungszeit-
raums beträgt (§ 9 Nr. 2a GewStG). Dann
sind Dividenden auch gewerbesteuerlich
freigestellt; andernfalls entsteht zusätzli-
che Belastung. Für die körperschaftsteuer-
liche 95 %-Freistellung besteht keine Min-
destbeteiligung.

 

Besteuerung auf Gesellschafterebene

Ausschüttungen an natürliche Personen
unterliegen grundsätzlich der Abgeltungs-
teuer (25 % zzgl. Zuschläge). Alternativ
kann das Teileinkünfteverfahren greifen, bei
dem 60 % der Einkünfte dem persönlichen
Steuersatz unterliegen; Voraussetzung ist
in der Regel eine Beteiligung von mindes-
tens 25 % oder von mindestens 1 % bei
beruflicher Tätigkeit für die Gesellschaft. ...

 

 

Sie haben Fragen zum Thema?
Ihr Ansprechpartner berät Sie gerne.

Zum Kontakt

info@lvhn.de

Den Gesamten Artikel lesen:

Klicken Sie auf den QR-
Code, um den vollstän-
digen Artikel zu lesen.
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AUF EINEN BLICK

Eine Ausgabe nur für Sie?
Melden Sie sich jetzt an!

Registrieren Sie sich für
unseren Newsletter!

� Lesezeit: 5 Minuten

Neues Steuerrisiko für GmbH-Geschäftsfüh-
rer mit Arbeitszimmer?

Die Neuregelung des § 8 EStDV wirft neue Fragen für
GmbH-Gesellschafter-Geschäftsführer auf. Wer ein
häusliches Arbeitszimmer an seine GmbH vermietet,
könnte trotz Zuordnung zum Privatvermögen unge-
wollt eine Betriebsaufspaltung begründen. Eine ab-
schließende Stellungnahme der Finanzverwaltung
steht bislang noch aus.

Klicken Sie hier, um den Artikel
weiterzulesen.

DAS KÖNNTE IHNEN GEFALLEN:

Liquidität durch geschickte Vertei-
lung der Abschreibung verbessern

DAS KÖNNTE IHNEN GEFALLEN:

Firmenfitness: Finanzverwaltung
präzisiert die steuerlichen Spielre-
geln

DAS KÖNNTE IHNEN GEFALLEN:

Betriebsveranstaltungen: Wann
trotz Pauschalversteuerung Sozial-
abgaben drohen

DAS KÖNNTE IHNEN GEFALLEN:

Bundesgerichtshof: Unzulässig-
keit einer gewinnbringenden Unter-
vermietung von Wohnraum
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AUF EINEN BLICK

� Lesezeit: 3 Minuten

Abzug von Unterhaltsaufwendungen für ein
Auslandsstudium als außergewöhnliche Be-
lastung

Ein Studium im Ausland kann mit erheblichen Kosten
verbunden sein. Viele Eltern hoffen daher auf einen
zusätzlichen Steuerabzug. Das Finanzgericht hat nun
klargestellt, dass über die gesetzlichen Freibeträge
hinausgehende Aufwendungen für die Ausbildung ei-
nes Kindes grundsätzlich nicht als außergewöhnliche
Belastungen berücksichtigt werden können.

Klicken Sie hier, um den Artikel
weiterzulesen.

� Lesezeit: 5 Minuten

Fördermittel 2026: Diese Programme soll-
ten Unternehmen jetzt kennen

Innovative Unternehmen können ihre Vorhaben nicht
nur über die Forschungszulage fördern lassen. Auch
darüber hinaus stehen zahlreiche Zuschuss- und Kre-
ditprogramme bereit, die Investitionen in Forschung,
Digitalisierung, Energieeffizienz und Klimaschutz unter-
stützen. Wer die Förderlandschaft kennt, kann Projekte
mit erheblichen staatlichen Zuschüssen finanzieren.

 

Klicken Sie hier, um den Artikel
weiterzulesen.

� Lesezeit: 2 Minuten

Drei-Zeugen-Testament: Unwirksamkeit ei-
nes Nottestaments

Das OLG München stellt hohe Anforderungen an das
Dreizeugentestament: Fehlt die Unterschrift des Erblas-
sers, ist es regelmäßig unwirksam. Zudem muss
nachgewiesen werden, dass kein Notar erreichbar war.
Diese strengen Voraussetzungen führten im Streitfall
dazu, dass das Testament nicht anerkannt wurde.

Klicken Sie hier, um den Artikel
weiterzulesen.

� Lesezeit: 3 Minuten

Nächtliche Ruhestörung: Wenn die Polizei
übertreibt …

Die Polizei darf eine Person wegen einer Ruhestörung
nicht ohne Weiteres in Gewahrsam nehmen. Das Ver-
waltungsgericht Gelsenkirchen hat entschieden, dass
zunächst mildere Maßnahmen – etwa die Sicherstel-
lung der Musikanlage – ausgeschöpft werden müssen.
Ist die Lärmquelle beseitigt, muss der Gewahrsam zu-
dem unverzüglich beendet werden.

Klicken Sie hier, um den Artikel
weiterzulesen.
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AUF EINEN BLICK

� Lesezeit: 4 Minuten

So können Unternehmer die Privatnutzung
ihres Firmenwagens widerlegen

Wer einen betrieblichen Pkw nutzt, muss die private
Nutzung grundsätzlich versteuern. Doch nicht in jedem
Fall ist die Ein-Prozent-Regelung zwingend. Neben ei-
nem ordnungsgemäßen Fahrtenbuch gibt es weitere
Möglichkeiten, die Besteuerung der Privatnutzung zu
vermeiden oder zu reduzieren.

Klicken Sie hier, um den Artikel
weiterzulesen.

� Lesezeit: 4 Minuten

Ferienbeschäftigung richtig abrechnen und
teure Fehler vermeiden

Ferienjobs sind für viele Unternehmen eine gute Mög-
lichkeit, personelle Engpässe in der Urlaubszeit zu
überbrücken und zugleich potenzielle Nachwuchskräf-
te kennenzulernen. Wer Schüler oder Studenten be-
schäftigt, kann dabei von sozialversicherungsrechtli-
chen Vorteilen profitieren. Allerdings sollten Arbeitge-
ber insbesondere bei Sozialversicherung, Lohnsteuer
und Jugendarbeitsschutz die geltenden Vorgaben ge-
nau beachten.

Klicken Sie hier, um den Artikel
weiterzulesen.

� Lesezeit: 3 Minuten

Betriebliche Altersvorsorge: Chancen,
Pflichten und Gestaltungsmöglichkeiten für
Arbeitgeber

Die betriebliche Altersvorsorge entwickelt sich zuneh-
mend zu einem entscheidenden Faktor im Wettbewerb
um Fachkräfte. Gerade mittelständische Unternehmen
können mit attraktiven Vorsorgemodellen punkten und
gleichzeitig steuerliche Vorteile nutzen. Für Arbeitgeber
wie Arbeitnehmer lohnt sich daher ein genauer Blick auf
Gestaltung und Wirkung der bAV.

Klicken Sie hier, um den Artikel
weiterzulesen.

� Lesezeit: 12 Minuten

Neuntes Steuerberatungsänderungsge-
setz: Share Deals werden einfacher – Dop-
pelbesteuerung im GrESt-Recht beseitigt

Das 9. Steuerberatungsänderungsgesetz bringt wichti-
ge Erleichterungen im Grunderwerbsteuerrecht. Künf-
tig wird bei Share Deals eine Doppelbesteuerung bei
zeitlich getrenntem Vertragsabschluss und Vollzug
systematisch vermieden. Zudem werden Anzeigefris-
ten verlängert und Verfahrensabläufe vereinfacht. Be-
sonders erfreulich für die Praxis ist, dass die transpa-
rente grunderwerbsteuerliche Behandlung von Perso-
nengesellschaften dauerhaft erhalten bleibt.

Klicken Sie hier, um den Artikel
weiterzulesen.
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AKTUELLES

Montag, 10.08.2026
Umsatzsteuer, Lohnsteuer

Montag, 17.08.2026
Grundsteuer, Gewerbesteuer

Donnerstag, 27.08.2026
Sozialversicherungsbeiträge

Donnerstag, 10.09.2026
Umsatzsteuer, Lohnsteuer,
Einkommensteuer

Montag, 28.09.2026
Sozialversicherungsbeiträge

Montag, 12.10.2026
Umsatzsteuer, Lohnsteuer

Mittwoch, 28.10.2026
Sozialversicherungsbeiträge
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Zahlungstermine

IN EIGENER SACHE …

Zertifizierung - einmal anders
betrachtet

Same procedure as every year James!

Es soll hier nicht der Eindruck entstehen,
dass wir die Zertifizierung mit regelmäßiger
Überprüfung im Rahmen unseres Qualitäts-
managements mit einer Theaterinszenie-
rung gleichsetzen, aber es ist ein bisschen
wie Miss Sophies jährliches Dinner, mit Ih-
ren „Gästen“ und Butler James.

Der Ablauf des jährlichen Audits ist eigent-
lich immer nahezu identisch. Je nach Art
der Überprüfung, wir unterscheiden hier ein
Überwachungsaudit und ein Rezertifizie-
rungsaudit, hält sich der Qualitätsprüfer
unterschiedlich lange in allen drei Nieder-
lassungen auf. Der Fokus liegt dabei auf
Hannover, dem Hauptsitz der Gesellschaft.
Unser „Gast“ bleibt nicht nur einen Abend;
nein, er bleibt zwei bis drei Tage bei uns. Er
ist ein gern gesehener Gast.

Wir haben alles gut vorbereitet: „der Tisch
ist korrekt gedeckt“ – das „Dinner“ kann
beginnen. Wie jedes Jahr, starten wir mit
dem Einführungsgespräch, d.h. einem
Austausch, was die letzten 12 Monate
passiert, oder auch nicht passiert und er-
reicht worden ist. So wie Miss Sophie immer
„very well“ aussieht, punkten wir immer mit
einem guten ersten Eindruck, was wir das
Jahr über umgesetzt und erreicht haben.

Dem ersten Eindruck folgen dann unsere
Taten und Ergebnisse, wobei der KVP Kon-
tinuierliche Verbesserungsprozess, eine
entscheidende Rolle spielt.

Es folgt die übliche „Menüfolge“ – der Audi-
tor fährt in die Niederlassungen, um die lü-
ckenlose Anwendung des Qualitätsma-
nagementsystems überall zu überprüfen;
und auch wir „stolpern“ dann mal über eine
nicht oder nur teilweise angewandte Pro-

zessbeschreibung oder ein altes Papierfor-
mular in der Schreibtischschublade.

Zum „Dessert“ gibt es dann ein Abschluss-
gespräch, dem wir, im Gegensatz zu Butler
James, klar und gespannt entgegensehen.
Dieser erneute Austausch nach dem Auf-
enthalt des Auditors in allen drei Niederlas-
sungen ist für uns sehr wertschöpfend.

Das Fazit lautet „very best“…wir geben unser
Bestes. Darauf ruhen wir uns nicht aus,
sondern verbessern unser Qualitätsma-
nagementsystem laufend, sowie die dazu-
gehörigen Prozessbeschreibungen.

Somit können wir der Einladung im nächs-
ten Jahr entspannt, aber auch erwartungs-
voll, entgegensehen.

Dann heißt es wieder…same procedure!

DIESES BILD IST KI-GENERIERT.
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